
Liebe Einsiedler,

ich möchte aus dem Ortschaftsrat be-
richten:  Herr Frank  Höppner (Bürgerlis-
te) ist aus dem Ortschaftsrat berufsbe-
dingt ausgeschieden. Wir bedanken uns
für seine Mitarbeit und wünschen ihm
alles Gute. Als Nachrücker neu im Ort-
schaftsrat ist  Jürgen Dreier. Er arbeitet
als Hausmeister im Gymnasium Einsie-
del. Wir wünschen ihm viel Erfolg bei
seiner Arbeit im Ortschaftsrat. 

Außerdem wurden wieder Bauanträge
für Einfamilienhäuser befürwortet. Es
besteht offensichtlich großes Interesse
in Einsiedel zu bauen. Der Ortschaftsrat
möchte aufgrund von Anfragen und  Ab-

lehnungen von Bauvorhaben das Bauen in der zweiten  Reihe erlauben.  Dazu soll
an der Anton-Herrmann-Straße, Eibenberger Str. und an der Berbisdorfer Straße
durch eine Bausatzung die Bebauungsgrenze auf die hintere Grundstückgrenze
verlegt werden. Das schafft die Möglichkeit, die teilweise sehr großen Grundstü-
cke besser zu nutzen. Wir erhoffen uns, dass damit z.B. für die Kinder und Enkel
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Der Ortschaftsrat lädt die Senioren zur Geburtstagsfeier ein

Dienstag, 08.05.2018 für die Monate Januar bis April
weitere Termine: 26.08.; 18.09. und 11.12.2018.

Die Seniorengeburtstagsfeier findet ab diesem Jahr für jeweils 3 Monate, 
in der Begegnungsstätte Einsiedel, 14:30 Uhr statt. 

Es erwartet Sie ein kleines Programm der Grundschule oder des Kindergartens.
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preiswertes Bauland zur Verfügung gestellt werden kann.  Wenn für die einzelnen
Straßen Satzungsentwürfe vorliegen, sollen die Anwohner zur Diskussion einge-
laden werden.  Für weitere Ideen und Hinweise sind wir dankbar. 

Außerdem wurde im Ortschaftsrat nochmal über die Gründung des “Bürgerverein
Einsiedel e.V“ gesprochen.  Der Ortschaftsrat und die Vereine möchten den “Bür-
gerverein „Einsiedel e.V.“ wieder gründen. Diesen Verein hat es schon einmal zur
Organisation der 750-Jahrfeier gegeben, nun möchten wir diesen als Dachverein
für Einsiedel wiederbeleben.
Das Ziel des Vereins soll die Wahrung, Verwirklichung und Förderung humanisti-
scher, sozialer, kultureller und ökologischer Interessen der Einwohner der Ort-
schaft Einsiedel, insbesondere die Entwicklung und Förderung der Verbundenheit
aller Einsiedler zu ihrem Heimatort sein. Dazu gehören unter anderem Heimatfes-
te u. ä. Veranstaltungen, Veranstaltungen zur Pflege örtlichen Brauchtums oder
auch Anregungen zur Verschönerung des Ortsbildes. 
Wir sind dabei, die Satzung zu erarbeiten und bereiten die Gründung vor.  Aus
dem Ortschaftsrat möchten Rocco Ehinger und der Verfasser mitarbeiten. Alle
Bürger-innen und Bürger von Einsiedel sind zur Mitarbeit in welcher Form auch
immer mit ihren Ideen eingeladen. Es soll ordentliche Mitglieder und Fördermit-
glieder geben, wobei auch eine Mitarbeit nur an bestimmten Projekten angedacht
ist. Bei Interesse können Sie sich bei Rocco Ehinger im Cafe “Lebensart“ oder
beim Ortschaftsrat melden.

Am 2.6.2018 soll in Einsiedel ein Geschichtstag zur 875 Jahrfeier von Chemnitz
stattfinden. Dabei ist geplant, einzelne historische Gebäude zu öffnen und vorzu-
stellen. Außerdem soll es ein Fest mit der Möglichkeit zur Besichtigung der Ma-
schinenfabrik geben. Die Veranstaltung wird vom Eigentümer der Maschinenfa-
brik der “Selbsthilfe 91 e.V.“ mit Unterstützung der Geschichtsgruppe von Haus
und Grund Einsiedel und dem Ortschaftsrat organisiert. Bei Interesse an einer
Mitarbeit bitte beim Ortschaftsrat melden. 

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 18.4.2018 im Sitzungssaal im Rat-
haus statt.
Der Ortschaftsrat wird  über die Zuschüsse für die Vereine entscheiden. 

Breitband bzw. Schnelles Internet
Nachdem Chemnitz die Fördermittel zum Ausbau in den schlecht erschlossenen
Gebieten erhalten hat und die europaweite Ausschreibung zur Planung und zum
Betrieb erfolgt ist, steht die Bauauftragung des Betreibers kurz bevor. Im Herbst
soll die Ausschreibung zum Bau erfolgen. Die Bauarbeiten und der Anschluss er-
folgt dann im nächsten Jahr. Die Anschlüsse werden komplett mit Glasfaserkabel
ausgeführt.

Bauarbeiten auf der Anton-Hermann-Straße/Schollstraße/Dittersdorfer Weg
Im Moment finden Tiefbauarbeiten an der Anton-Hermann-Straße statt.
Es wird ein Breitbandkabel für Amtsberg und Leerrohre für den Breitbandan-

schluss und Niederspannungsanschluss der Anlieger verlegt. Die Trasse führt
jetzt neu über die Schollstraße zum Dittersdorfer Weg. Ursprünglich war geplant,
die Trasse nur über den Dittersdorfer Weg zu führen. Hier ist aber die Verlegung
des Abwasserkanals geplant. Eine Nutzung wäre nur in einer gemeinsamen Bau-
stelle möglich, das lässt sich aber von den Zeitabläufen nicht einrichten. Für die
neue Trasse über die Schollstraße haben wir darauf hinwiesen, dass die Straße
zum dritten Mal innerhalb weniger Jahre aufgegraben wird. Wir erwarten, dass
nun alle erforderlichen Leitungen zusammen verlegt werden.

Chemnitzer Modell
Die öffentliche Auslage der Planunterlagen ist erfolgt, nun beginnt die Auswer-
tung der Einwendungen. Die Einwendungen werden bewertet und dann in Erörte-
rungsgesprächen mit den Einreichern abgewogen.

Der Ortschaftsrat hat unabhängig von der Stadt Chemnitz verschiedene Hinweise
und Forderungen angemeldet. Z.B. auf der gesamten Länge sollen die Planungen
für den geplanten Fahrradweg in der Ausführungsplanung beachtet werden.
Am Bahnhof Einsiedel sollen die in der vorhergehenden Planung vorhandenen
P+R-Stellplätze wieder eingeplant und errichtet werden. Außerdem sollen die
Fußwege nach Wegfall der Schrankenlagen an der ehemaligen Gärtnerei und am
Sportplatz erhalten werden. Die neuen Parallelwege ersetzen nicht kurze Fußwe-
ge. Der Schrebergartenweg soll als Zugang zum neuen Bahnsteig und zum neuen
Weg Richtung Bahnübergang hinter der ehemaligen Gärtnerei instand gesetzt
werden. Bei der Instandsetzung der Brücken sollen die Durchlässe für Hochwas-
ser maximal wiederhergestellt werden.

Fußgängerbrücke hinter dem Rathaus zum Talsperrengrund
Die Planungen wurden vom Tiefbauamt und dem Planungsbüro im Ortschaftsrat
vorgestellt. Die Brücke wird komplett barrierefrei errichtet. Die Unterkante der
neuen Brücke wird über den jetzt vorhandenen Ufermauern liegen und ist für ein
hundertjähriges Hochwasser ausgelegt. In Einsiedel haben wir sonst nur einen
Schutz vor einem 25-jährigen Hochwasser. 
Die Brücke erhält als Zugang an beiden Seiten Rampen, Richtung Talsperren-
grund längst zur Zwönitz und Richtung Rathaus mit einzelnen Stützen, damit die
Rampe bei Hochwasser keine Barriere bildet. Die Beleuchtung der Brücke erfolgt
über den transluzenten Handlauf mit integrierter Beleuchtung. Die Brücke be-
steht aus einer Stahlkonstruktion mit einem Geländer und Fußweg aus GFK-
Kunststoff, die Oberfläche des Gehweges wird besandet. Dabei handelt es sich
um ein neues Material, das von der technischen Universität mitentwickelt wurde.
Damit ist die Brücke sehr wartungsarm und sollte für viele Jahre nutzbar sein.    

Vielen Dank für Interesse. Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit.

Mit freundlichen Grüßen

Falk Ulbrich
Ortsvorsteher
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Veranstaltungskalender für Einsiedel 2018
(ohne Veranstaltungen der Begegnungsstätte Einsiedel)
Stand: 27.03.2018
Änderungen vorbehalten! 

Datum                    Veranstaltung                          Veranstalter

21.04.2018            Zwickelbierparty                      Einsiedler Brauhaus
30.04.2018           Einsiedler Höhenfeuer           OR Einsiedel/FF Einsiedel

01.05.2018            Maibaumsetzen                       Einsiedler Brauhaus
10.05.2018            Himmelblau                              
13.05.2018            Erzgebirgsrundfahrt                Chemnitzer
                                                                                     Polizeisportverein e.V.

01.06.2018            Geschichtstag Einsiedel         Selbsthilfe 91 e.V.
27.05.2018           Familientag „Viktoria“            Verein Viktoria 03 e.V.
22. -24.06.2018   115 Jahre Viktoria                     Verein Viktoria 03 e.V.
30. 6. 2108            Mallorcaparty                           Verein Viktoria 03 e.V.

27.07.2018           Sommernachtsmarsch           Kirche Berbisdorf
28. - 29.07.18       Kirmes in Berbisdorf               

06.08.2018           Hort Tag der freiwilligen 
                                Feuerwehr                                 Feuerwehr Einsiedel

01.09.2018            Teichfest                                    Ortschaftsrat Einsiedel
15.09.2018            2. Einsiedler Oktoberfest       Einsiedler Brauhaus
18.09.2018            Einsiedler Kirmes                    Ortschaftsrat Einsiedel

Oktober                 Herbstcrosslauf                       Einsiedler Skiverein e.V.

11.11.2018             Martinsfest in Berbisdorf       Verein Berbisdorf e.V.

02.12.2018            Einsiedler Weihnachtsfeier   Ortschaftsrat Einsiedel
                                im Gymnasium Einsiedel       
16. - 17.12.18         Einsiedler Weihnachtsmarkt Ortschaftsrat Einsiedel

Die Einwohnerzahl von Einsiedel ist im Jahr 2017 nur
geringfügig zurückgegangen

Der Stadtteil Einsiedel hatte am 31.12.2017 3576 Einwohner. Im Vergleich zum
Vorjahr ergibt sich ein Rückgang von 15 Personen, das sind 0,4% der Einwohner.
Die Geburtenzahl erreicht mit 33 Geburten den höchsten Stand seit dem Jahr
2000. Die Zahl der Sterbefälle liegt mit 44 um 11 Personen höher als die Gebur-
tenzahl. Bei einem Gesamtverlust von 15 Personen liegt die Differenz zwischen
Wegzügen und Zuzügen bei nur 4 Personen.

Der Anteil der Rentner an der Einwohnerzahl ist mit 1011 Personen, die 65 Jahre
und älter sind auf 28,3% angestiegen.

Die Zahl der in Einsiedel lebenden Ausländer ist mit 30 Personen weiterhin ge-
ring. Es sind nur 0,8% der Einwohner. Die Zahl der Ausländer hat im Vergleich
zum Jahr 2017 um 1 Person abgenommen.

Die Einwohnerzahl der Stadt Chemnitz insgesamt ist im Jahr 2017 auf 247.422
angestiegen. Die erreichte  Zunahme von 540 Einwohnern gegenüber dem Vor-
jahr ist aus dem Wanderungsgewinn entstanden. Die Zahl der Geburten ist in der
Gesamtstadt auf 2376 angestiegen, die Zahl der Sterbefälle liegt aber mit 3356
Personen noch darüber.

Alle Zahlen sind Werte der Stadt Chemnitz.

Peter Ulbrich

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Metallbau Schindler GmbH

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Der Ortschaftrat 
gratuliert auf diesem Wege 
allen Jubilaren und 
wünscht auch weiterhin 
Gesundheit, 
Schaffenskraft 
und Erfolg!

Besondere Glückwünsche erhalten  

im Februar
zum 80. Geburtstag                  Herr        Ulbrich, Peter
zum 70. Geburtstag                  Frau       Morgenstern, Regina
zum 70. Geburtstag                  Frau       Claus, Hannelore
zum 70. Geburtstag                  Frau       Seidel, Renate
zum 75. Geburtstag                   Herr       Apel, Reinhard
zum 80. Geburtstag                  Frau        Jung, Elfriede
zum 75. Geburtstag                   Herr       Martin, Günter
zum 80. Geburtstag                  Frau       Schreiber, Sigrid
zum 85. Geburtstag                  Frau       List, Christa
zum 75. Geburtstag                   Herr       Claus, Siegfried
zum 80. Geburtstag                  Frau        Popp, Renate

Im März
zum 75. Geburtstag                   Herr       Dr. Thomas, Volker
zum 70. Geburtstag                  Herr       Kleipödszus, Dieter
zum 70. Geburtstag                  Herr        Thelen, Albert
zum 75. Geburtstag                   Herr       Hertel, Christoph
zum 85. Geburtstag                  Herr       Wenzel, Wolf
zum 70. Geburtstag                  Herr        Uhlich, Walter
zum 75. Geburtstag                   Herr        Merker, Peter
zum 70. Geburtstag                  Frau       Köhnemann, Gerda
zum 85. Geburtstag                  Frau       Lohs, Renate
zum 75. Geburtstag                   Frau       Teschendorf, Rosemarie
zum 75. Geburtstag                   Frau       Kühn, Uta
zum 85. Geburtstag                  Herr       Fischer, Rolf
zum 75. Geburtstag                   Frau       Schulze, Sigrid
zum 75. Geburtstag                   Frau       Dr. Kästner-Gedat, Adelheid
zum 90. Geburtstag                  Frau       Kind, Ilse

Im April (bis zum 15. April)
zum 80. Geburtstag                  Frau       Schmidt, Ruth
zum 90. Geburtstag                  Frau       Hesse, Ingeborg
zum 70. Geburtstag                  Herr       Hamar, Emil
zum 75. Geburtstag                   Frau       Martin, Elvira
zum 90. Geburtstag                  Herr       Pilz, Johannes

Herausgeber 
Ortsvorsteher Falk Ulbrich
Ortschaftsrat Telefon 0 37 209 /6640 · Fax 66418
Für die Beiträge aus den Vereinen sind die jeweiligen Autoren verantwortlich
im Sinne des Presserechts. 

Verlag, Redaktion, Anzeigen und Vertrieb
RIEDEL – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 
09244 Lichtenau OT Ottendorf, (Gewerbegebiet)
Telefon 037208/876-0;  Fax 037208/876298 
Anzeigentelefon: 037208/876200
Mail: einsiedel@riedel-verlag.de
Auflage: 1583 Expl. (bewerbbare Haushalte - Quelle: Deutsche Post)

Der Einsiedler Anzeiger erscheint 2-monatlich kostenlos für alle Haushalte der
Ortschaft Einsiedel als Mitnahmezeitung. Er liegt in den im Anzeiger veröffent-
lichten Mitnahmestellen mit insgesamt 1583 Expl. aus.

Blaues Kreuz Begegnungsstätte Einsiedel 

Ansprechpartner: Robby Mai,
Tel.: 01516 5456191 Mail:72.6d.61@gmail.com

Wir bieten Hilfe an bei der Beratung von Suchtgefährdeten, Suchtkran-

ken und deren Angehörigen bei Problemen mit dem Alkohol.

Die Beratungen und Hilfsangebote sind kostenlos. Alle Gespräche
werden vertraulich behandelt. Sollten Betroffene Bedenken haben und
einen Besuch der Selbsthilfegruppe scheuen, dann steht Herr Robby
Mai unter o. g. Telefonnummer gerne als Ansprechpartner und Vermitt-
ler zur Verfügung.

Wir als Gruppe treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 18:30
Uhr, in 09123 Chemnitz, Einsiedler Hauptstraße 62 (gegenüber
Rathaus!)

Sonstiges

Redaktionsschluss Einsiedler Anzeiger 

Ausgabe Juni 2017: 15. Mai 2017

Erscheinungstermin:  voraussichtlich 25.05.2018

NEU: Bitte die Artikel an einsiedel@riedel-verlag.de senden

Mitnahmestellen für den Einsiedler Anzeiger:

Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79

• Büro des Ortschaftsrates 

• Begegnungsstätte Einsiedel (Erdgeschoss)

• Bibliothek Einsiedel (Erdgeschoss)

Postagentur L. Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82

Fleischerei Edel, Einsiedler Hauptstraße 90

Getränkemarkt Guts-Quelle, Einsiedler Hauptstraße 135A

GETRÄNKEWELT, Wiesenufer 1

Café Lebensart, Einsiedler Hauptstraße 102

Futtermittelhandel C. Claus, Einsiedler Hauptstraße 87 

Uhren- und Schmuckgeschäft Kerstin Rößler, 

Einsiedler Hauptstraße 89

Sparkasse Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 78-80

Kindertagesstätte Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 25

Bäckerei Worf, Berbisdorf, Berbisdorfer Straße 111

Auto Schwebe GbR, Talsperrengrund 21

Jugendklub Einsiedel,

Eins-Zwo-Gesundheitsstudio
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Kinder- und Jugendtreff Einsiedel CLUB „E“ – KINDERLAND-Sachsen e.V.

Das Jahr ist schon wieder in vollem Gange und der
Frühling steht ins Haus

Dementsprechend sollen der Garten und das Außengelände neu gestaltet wer-
den, alte Erde abgetragen, Blumen und Sträucher gepflanzt und alles etwas hüb-
scher gemacht werden.
Für solche „Aktionen“ und generell wird jederzeit tatkräftige Unterstützung ge-
sucht, ob im Garten oder für Arbeiten im Innen- und Außenbereich, Kleinrepara-
turen und vieles mehr. Das gesamte Haus sowie alle Bereiche und Angebote wer-
den von einer pädagogischen Mitarbeiterin mit 30 Wochenstunden betreut. Es
gibt bereits einige Eltern und Anwohner, die vereinzelt helfen, aber auch die ha-
ben nicht immer Zeit und im Allgemeinen gilt „viele Hände – schnelles Ende“. Für
Jeden, der mit anpackt, gibt es zumindest ein Freigetränk und bei mehrstündigen
Aktionen auch gratis Essen.

Arbeitseinsatz im letzten Sommer. Leider stehen einige der Helfer nicht mehr zur
Verfügung.

Doch nun zum alltäglichen CLUBgeschehen, denn es ist immer etwas los. Am
Meisten wird gespielt – von Tischtennis über t-wall (Lichterreaktionswand), Dart,
Billard bis hin zu Rommé, Halli Galli und Cluedo. Im CLUB gibt es über hundert
Brett-, Karten- und Geduldsspiele, aber auch eine Wii-Konsole, einen Billardtisch
und einen Dartautomaten. Die Angebote sind in der Regel kostenlos und der
hauseigene Imbiss lässt fast keine Wünsche offen: von Warm- und Kaltgetränken
über Süßigkeiten, Kekse und Eis bis hin zu Sandwich, Chickenburger, HotDog und
Nudeln findet hier Jeder etwas...
Ein-zwei Mal die Woche werden Obst-/ Salate oder andere Speisen gemeinsame
frisch zubereitet – zusammen gebacken oder gekocht und anschließend natürlich
gemütlich gegessen.

Aktuelles Lieblingsspiel: Big Deal, aber ebenso Risiko, Super Salto 5 und Knack.

Besonderer Dank für ihr Engagement und ihre Zeit gilt an dieser Stelle Heike,
Margit, Michel, Phillip und Bemily ;)

Im April findet am Samstag, den 14. gegen 12 Uhr das Abschlussgrillen für alle
Helfer des Einsiedler Frühjahrsputzes im CLUBgarten statt und am Freitag, den
20. ist ein Karaoke-Abend geplant. Aktuelle Monatspläne finden sich auf den Sei-
ten www.einsiedler-gewerbeverein.de und www.heimatwerk-einsiedel.de sowie
auf der Vereinshomepage www.KINDERLAND-Sachsen.de.

Der Jugendtreff kann auch für Veranstaltungen wie Kinder-/ Geburtstag, Jugend-
weihe, Schulanfang bis 30 Personen genutzt werden. Dafür einfach bei der Pro-
jektverantwortlichen Silke Schönberner anfragen und Termin absprechen.
Aber nicht nur die Räume und Angebote, sondern auch ein Garten mit Grillplatz,
Biertischgarnituren, Sitzraufen, Pavillon sowie diverse Grills, Gartenmöbel und
eine Outdoortischtenisplatte und ein Feuerkorb stehen zur Verfügung.

Vielfältige Möglichkeiten für alle jungen Menschen bis 27 Jahre – ohne Anmel-
dung, Mitgliedschaft oder Monatsbeiträge – immer dienstags bis freitags ab 15
Uhr.

Zum Schluss noch ein Anliegen: Die fünfköpfige Band „Mule“, die im Haus ihren
Probenraum hat, sucht dringend einen Sänger. Alle Interessierten ab 17 Jahre
können sich gern bei Silke im CLUB melden – unter (037209)18 60 66 oder einfach
vorbeikommen.
Bitte Kontakt-/ Öffnungszeiten ab 15 Uhr beachten!

Wir sehen uns =)
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Tagesfahrt: „Von der Chemnitz über die 
Zwickauer Mulde zur Zschopau“

Über das romantische Tal der Chemnitz, dem steinreichsten Fluss in Sachsen,
rollen wir nach Mohsdorf und queren hinüber zur Zwickauer Mulde, bestau-
nen das gewaltige Göhrener-Eisenbahn-Viadukt, das zu den größten in Sach-
sen zählt.
Nicht weit davon befindet sich die romantische Klosterbasilika in Wechsel-
burg, die Sie beeindrucken wird.
Im „Waldhotel am Reiterhof Seelitz“ ist der Mittagstisch für und gedeckt.
Die Fahrt führt uns weiter an Sachsens schönsten Fluss, die Zschopau.
Zunächst erleben wir das hübsche Mittweida, folgen der Zschopau in dem
uralten Silberbaugebiet bis zum interessanten Sachsenburg.
Über Frankenberg, bergauf-bergab geht es nach Braunsdorf/Lichtenwalde.
Im Gasthof „Schwalbennest“ lassen wir den Ausflug bei Kaffee und Kuchen
und belegten Brötchen ausklingen.
Wir wünschen viel Spaß!

Reisetermin:                                       Freitag, den 04.05.2018
Abfahrtszeit:                                      09:00 Uhr 
                                                              Rathaus Einsiedel/August-Bebel-Platz
Voraussichtliche Rückkunft:           ca. 18:30 Uhr

Unsere Leistungen:
Fahrt im 4-Sterne Fernreisebus; Mittagessen; Kaffeegedeck (Kuchen, belegte
Brötchen und 1 Tasse Kaffee oder Tee bzw. Kakao); Reiseleitung

Fahrpreis pro Person:                       42,00 Euro inkl. 19 Prozent MwSt.

Eine gelungene Sache

Zufrieden werden sie wohl alle sein: die Gäste, die Veranstalter, der Hausherr. Die
in der Februar-Ausgabe dieses Blattes und durch Plakate angekündigte Vernissa-
ge zur Ausstellung „Schönheiten der Natur für alle Sinne“ in der Begegnungsstät-
te Einsiedel war gut besucht. Sie war etwas Neues. Gab es in den vergangenen
Jahren auch schon Ausstellungen und Veranstaltungen von Interessengemein-
schaften der Begegnungsstätte, so war es diesmal die Idee, dass vier Zirkel ihre
Arbeiten unter einem gemeinsamen Thema präsentieren. Die Eröffnungsveran-
staltung fand lebhaftes Interesse, die Ausstellung der Arbeiten wird noch einige
Wochen im Rathaus zu besichtigen sein. Sie ist für jedermann offen, und an die-
ser Stelle sei dazu gleich eingeladen. Die Leitung der Begegnungsstätte verbin-
det damit die Absicht zu zeigen, welche Möglichkeiten der Beschäftigung für
Menschen auch in höherem Alter hier angeboten werden und - man kann durch-
aus sagen – welche künstlerische Leistungen von ihnen unter Anleitung erbracht
werden können. 

Sehens- und beachtenswert ist alles, was ausgestellt ist, besonders wenn man
weiß, dass es von Laien, oft im Rentenalter, angefertigt worden ist. Reges Interes-
se haben zum Beispiel die Fotos von den Hagebuttensträuchern im Schnee und
von Eiszapfen behangen erweckt, Aufnahmen von Freunden der Foto-AG. Pas-
send dazu zeigten die Hobbymaler ihre Bilder, etwa den Wildrosenstrauß in
Mischtechnik, Aquarell und Gouache. Vielleicht dadurch angeregt haben zahlrei-
che Besucher den Hagebuttentee, den die Kräuterfeen anboten, genossen und
dazu von den verschiedenen bereitgestellten Knabbereien die Kekse mit Hage-
buttenmarmelade zum Kosten ausgewählt. Nicht weniger Aufmerksamkeit wurde
den Arbeiten des Zirkels Kreatives Gestalten geschenkt, etwa den Grußkarten mit
gestickten oder in Quillingmanier gefertigen Bildern, von denen etliche gleich ih-
re Käufer fanden. Es lässt sich unmöglich hier alles beschreiben, die Fotografien
oder gemalten Bilder der verschiedensten Kräuter, die floralen Quillingsbilder
und... und … und..., man muss sich das ansehen, wozu ja schon oben aufgefordert
wurde. Freilich fehlen jetzt die Knabbereien der Kräuterfeen vom Tage der Vernis-
sage. Aber die hätten ohnehin an Geschmack verloren, und die Nachfrage bei der
Eröffnungsfeier und der Appetit der Besucher waren so groß, dasss der Vorrat
fast aufgebraucht war.

Der Geschäftsführer unseres Trägerbetriebes, Herr S.Schmidt, war auch gekom-
men und lobte die Idee wie die Ausstellung. Es ist ja das Hauptanliegen des Be-
triebes, der Heim gGmbH für medizinische Betreuung, Senioren und Behinderte
Chemnitz, die Lebensqualität derjenigen, die sich ihm anvertrauen, zu erhöhen

bzw. möglichst zu erhalten. Und hier werde deutlich, dass aktive Beschäftigung in
jedem Alter vielseitig möglich ist und zur Lebensfreude beiträgt. Die Gespräche,
die er hier mit Anwesenden geführt habe, gäben ihm manche Anregung für seine
Leitungstätigkeit. Es sei ein guter Weg, den die Begegnungsstätte Einsiedel in
dieser Weise beschreitet. 

Er wie auch die Leitung der Begegnungsstätte bedanken sich bei allen, die der
Ausstellung ihre Aufmerksamkeit geschenkt haben oder dies noch tun werden,
vor allem aber bei denen, die mit ihrer Arbeit zu dem guten Erfolg beigetragen ha-
ben. Und schließlich gilt besonderer Dank all jenen, die die aufgestellte Dose mit
Spenden für den Elternverein krebskranker Kinder in Chemnitz so reichlich gefüllt
haben.
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Begegnungsstätte Einsiedel
„Älter werden mit Köpfchen“

Liebe Leserinnen und Leser, heute geht es mit dem Gehirntraining weiter. Ich
freue mich, dass Sie solch ein Interesse an meinen Aufgaben zeigen. Jetzt, im
Frühling, kommen wir nochmals auf Lieder zurück. Manchmal staunt man, was al-
les im Kopf gespeichert ist. Frau Wolf aus Einsiedel hat z.B. 140 Liedanfänge ge-
funden. Dazu kann man nur gratulieren.

1.   Tierisch, tierisch…
Versuchen Sie bitte 20 Liedanfänge zu finden, in denen Tiere vorkommen. Tipp: In
Kinderliedern ist das häufig der Fall. Z. B.: „Fuchs, du hast die Gans gestohlen…“

2.  Die zweite Liedzeile…
Diesmal nennen wir Ihnen nur die zweite Zeile. Wie heißt der Liedanfang?
Z.B.:   2. Zeile“.  das wissen alle Leut…“

    1. Zeile “Das Lieben bringt groß Freud…“
1     .“…dass ich so traurig bin…“
2    .“…sind wir über den Strudel gefahren…“
3.   “…steht meiner Heimat Haus…“
4    .“…da steht ein Lindenbaum…“
5    .“…es ist ein harter Schluss…“
6    .“…drei lachende Mädchen vorbei…“
7.   “…durch das Sachsen-Weimar-Land…“
8    .“…ganz still und stumm…“
9    .“…die goldenen Sternlein prangen…“
10  .“…da fließt ein Brünnlein halt…“
11.  “…goldner Wein wär…“
12  .“…stehen Burgen stolz und kühn…“
13. “…wie grün sind deine Blätter…“
14. “…so muss man trinken…“
15  “…gelb die Stoppelfelder…“

3.  Vorne ab – hinten drann…
Bilden Sie aus den folgenden Beispielen neue Wörter, indem Sie den 1. Buchsta-
ben weglassen und dafür hinten dranhängen. Z.B.: Gras-Rast /Reise – Eisen
Klette, Wachs, Kreis, Blinde, Flor, Leib, Leben. Glas, Bach, Blende, Land, Pfeil, Rin-
de, Beil, Halt, Sau, Wange, Höfe, Plage, Lauge

4.  Kopfrechnen
Wissen Sie noch, was das ist? Wer rechnet im Zeitalter von Taschenrechner und
Computer noch etwas im Kopf aus? Damit uns diese Hirnhälfte nicht abstirbt, ein
paar Kettenaufgaben.
17 + 8 : 5 - 2 mal 9 + 6 :3 + 9 mal 3 -15:5 =
36 – 18 : 3 + 15 mal 4 : 12 + 26  - 13 mal 3 – 15 : 5 = 
40 + 8 : 6 mal 4 – 16 + 9 mal 2 – 17 : 11 + 31 – 25 = 

5.   10 Antworten mit dem Buchstaben “T“….
Als letztes folgen wieder 10 Fragen, deren Antworten mit dem Buchstaben „T“ be-
ginnen. Z.B. Welches „T“ brachte den Ölzweig zur Arche Noah? – die Taube
1.   Welches „T“ herrscht, wenn der Schnee schmilzt?
2.   Welches „T“ war 1908-1920 olympische Disziplin?
3.  Welches „T“ ist eine außergewöhnliche Begabung?
4.  Welches „T“ sind die ältesten Germanen?
5.  Welches „T“ gibt es als Elferwette?
6.   Welches „T“ ziehen Ballerinas als Röckchen an?
7.  Welches „T“ bringt das Pferd zur schnelleren Bewegung?
8.   Welches „T“ besteht aus Laufen, Schwimmen und Radfahren?
9.   Auf welches „T“ schießt man bei der Olympiade?
10. Welches „T“ geben nicht nur Kartenspieler aus der Hand?

Auch diesmal wünsche ich Ihnen viel Erfolg beim Lösen der Aufgaben!

R. Wolfram

Schokolade für die Haut, Himbeeren für die Lippen

Haben Sie schon mal
selbst Waschgels und
Körperpflegemittel her-
gestellt? Wir – die Mit-
glieder des Kräuter-
stammtisches der Begeg-
nungsstätte Einsiedel -
haben es im Februar im
Kräuterstudio in Wiesen-
bad probiert. Alles aus
handelsüblichen Natur-
produkten wie Bienen-
wachs, Kokosmilch,
Rapsöl u.ä. Und es hat al-
len Spaß gemacht. 

Nach einer Begrüßung
und Einführung in die Ar-
beit des Kräuterstudios
durch die Leiterin, Frau
Peggy Samland, gab es
zunächst Kostproben von
selbsthergestelltem Pes-
to und erfrischendem
Gurkengetränk. Beides

und natürlich vieles andere sind im Kräuterladen im Thermal-Heilkräuter-Zen-
trum Wiesenbad erhältlich. Gestärkt und nachdem wir einiges über die Wirkungs-
weise von ätherischen Ölen und Gewürzen, ihre Verwendung und Dosierung für
Körperpflegemittel erfahren hatten, ging es an die Herstellung solcher. In vier
Gruppen aufgeteilt, entstanden Waschcreme mit Heilerde und Schokolade, duf-
tendes Himbeeren-Waschgel, durchblutungsfördernde Lotion mit Muskat und
Lippenbalsam mit Himbeeren. Durch jede Gruppe wurde so viel hergestellt, dass
für jeden Teilnehmer eine kleine Dose abgefüllt und mitgenommen werden konn-
te. Natürlich sind solche Produkte bei Zimmertemperatur nicht so lange haltbar
wie handelsübliche, dafür aber selbst hergestellt und ohne Konservierungsstof-
fe. Und man kann sie ja auch im Kühlschrank aufbewahren. 

Zum Kräuterladen gehört auch ein sehr schön angelegter Kräutergarten – gut be-
schildert - und eine naturbelassene Wiese für Wildpflanzen. Im Internet findet
man dazu entsprechende Hinweise für einen Rundgang und die Verwendung so-
wie Zubereitung der Kräuter. Der Besuch des Kräutergartens macht jedoch erst
ab Frühling Sinn, wenn die Kräuter wieder sprießen. Wir haben uns den Besuch
des Kräutergartens für Juni vorgenommen. Vielleicht gibt es dann noch einmal
schokolierte Mai-Spitzen, die frisch zitronig schmecken. Interessenten sind herz-
lich eingeladen.

Margit Neubert

Reisebüro Einsiedel
Elke Haubold
Einsiedler Hauptstr. 70 I 09123 Chemnitz
Tel.: 037209 80 556 
E-Mail: elkehaubold@t-online.de

„Lang-Reisen“ 
ab sofort buchbar.

NEU:
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Einsiedler Heimatstammtisch

Ich glaube, es war auf  einer der letzten Zusammenkünfte an der Wettinhöhe, als
Sven Börner und Carsten Claus  sich verabredeten, eine neue Form der Präsenta-
tion Geschichte für Einsiedler Interessierte zu gestalten. Immerhin gab es ja
schon etwas Ähnliches, mit Beamer, Leinwand und Mikrofon Vorträge zu gestal-
ten. Auch mit einer DVD über die Zerstörung der Perle des Zwönitztales gelang
Sven Börner ein Erfolg.

Die digitalen Quellen aus
den Beständen der Hei-
matgeschichtsgruppe,
privater Archive und des
Heimatwerkes, histori-
sche Adressbücher, Wer-
beschriften, Zulieferun-
gen geschichtsinteres-
sierter  Einsiedler boten
eine breite Basis für die
Aufarbeitung lebendiger
Geschichte.
Beide suchten sich zuerst
den Bereich Handel in
Vergangenheit und Ge-
genwart  heraus, unter-
teilten ihre Darstellung
nach Straßenverläufen
und führten die Zuschau-
er und Zuhörer mit viel
Geschick auf eine Reise
durch unseren Ort.

Während Sven Börner,
die Technik am Laufen
hielt, moderierte Carsten
Claus mit großem Enga-
gement. 

Der Außenstehende ver-
mag kaum nachzuvollzie-
hen, wie viele Stunden
benötigt wurden, um ei-
nen Vortrag von ein bis
zwei Stunden Dauer dar-
zubieten. Nun sind es ins-
gesamt sechs Stunden
geworden.

Zuerst wurde die Ge-
schichtsgruppe einbezo-
gen, um ein Zeitmaß zu
haben, sachdienliche
Hinweise und Ergänzun-
gen konnten sofort ein-
gearbeitet werden. Dabei
erlebte auch die Mitglie-
derversammlung unseres
Vereins  mehrfach, wie
sich die Vorträge qualita-
tiv entwickelten.

Dann wurde das Produkt
in die Öffentlichkeit als
„Heimatstammtisch“ ge-
bracht. Der erste Versuch
fand im „Gartenheim
Waldesrauschen“ statt. 

Am 08.Januar 2017 er-
schienen 33 Gäste, am
23.April  2017 waren es
schon 55 und am 05. No-
vember 2017 sogar 82. Da
war die Schmerzgrenze
erreicht, mehr Leute gin-

gen da beim besten Willen nicht rein. Durch Verhandlungen mit Frank Kapp ge-
lang es den beiden den „Schalander“ im historischen Einsiedler Brauhaus zu nut-
zen. Für 4 Euro inklusive einem Getränk konnten sich 124 weitere Geschichts-

freunde am 14. Januar 2018 erfreuen. Am 11.März 2018 waren 110 Gäste im ausver-
kauften Schalander erschienen. Der Rekord vorher war nur mit zusätzlichen Sitz-
gelegenheiten machbar geworden.

Trotz frühlingshaftem Wetters war am Sonntag, dem 25.März, die Kirche mit über
90 Zuschauern gut gefüllt.

Nun steht noch der 29. April erneut im Schalander an.
Dann wird der erste Teil Geschichte sein. Beide wollen sich neuen Aufgaben stel-
len. 

Ich bin sicher, auch da gibt es wieder  erwartungsvolle und neugierige Gäste. 
Mit Anerkennung und großem Dankeschön.
Es beweist: Geschichte nachvollziehen ist nicht unbedingt das „ Privileg der Al-

ten“.  Vielleicht bekommen weitere „Junge“  Lust zum Mitmachen. Das würde un-
serem Heimatort mit seiner über 750jährigen Geschichte gut tun. Interessierte
sind stets herzlich willkommen.

Ingobert Rost
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Einsiedler Heimatstammtisch
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5. März „Friedenstag“

Vorstand und Mitglieder des Vereins
Haus und Grund Einsiedel legten am 5.
März 2018 ein  Trauergesteck am Grab-
mal für die 146 Bombenopfer aus Einsie-
del und Erfenschlag nieder.
Die Erinnerungen der noch lebenden
teilnehmenden Zeitzeugen verknüpften
sich vor Ort mit der Gegenwart.
Der Frieden hatte nun über 70 Jahre Be-
stand gehabt. Aber in dauernder Sicher-
heit können wir heute leider nicht mehr
leben. 
Zum Abschluss unseres stillen Geden-
kens verharrten wir am Ehrenmal für die
Gefallenen des Ersten Weltkrieges.
Die mühevolle und sehenswerte Restau-
rierungsarbeit der Namensliste durch
den Einsiedler Michael Pfoh wurde mit
Hochachtung zur Kenntnis genommen.
Die meisten Toten waren gerade mal 20
oder 30 Jahre alt, als ihr Leben sinnlos
endete. Das darf man nie vergessen.

Dieser ehrenden Tradition folgt unser
Verein schon seit Jahren. Wir bedauern,
dass gegenwärtig viele Zeitgenossen
kaum noch etwas empfinden, wenn am
5.März gegen 20.30 Uhr, dem Zeitpunkt
des letzten Bombenangriffs, die Glo-
cken der Jakobikirche zur Mahnung er-
klingen. Frieden auf Erden und der
Menschheit ein Wohlgefallen bedeutet
das. Nicht Hass, Rache und Vergeltung
für das, was einst geschah, denn der
Krieg begann von deutschem Boden.
Nie soll sich das wiederholen, wie es
einst der Einsiedler Künstler Erwin Stoll
nacherlebte.

Ingobert Rost

Verein der Haus-, Wohnungs- und Grundstückseigentümer Einsiedel e. V.

Termine für das I. Halbjahr 2018 

Die Mitgliederversammlungen des Vereines der Haus-, Wohnungs- und
Grundstückseigentümer Einsiedel e. V. finden jeweils freitags 19:00 Uhr
bzw. sonnabends 10:00 Uhr am:

04.05.2018 im Gartenheim Waldesrauschen 
02.06.2018 auf der Wettinhöhe 

statt. 

Über besondere Themen oder Gäste wird auf der Einladung an den entsprechen-
den Bekanntmachungstafeln informiert. Das Gartenheim Waldesrauschen ist zu
den o.g. Terminen ab 18:00 Uhr geöffnet.

Die Geschichtsgruppe trifft sich jeweils donnerstags, um 18:00 Uhr, im
Rathaus am 19.04.18 und am 17.05.2018.

18 Seiten Ortsgeschehen & Angebote
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Redaktionsschluss Einsiedler Anzeiger 
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NEU: Bitte die Artikel an einsiedel@riedel-verlag.de senden
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Aus unserer Ortsgeschichte

Auf den Spuren historischer Straßen-und Flurnamen (Teil2)                  

Heute beginnt unsere Wanderung erneut an der Oberförsterbrücke.
Dort befindet sich seit 2017 diese Hinweistafel.
Auf dem Schwarzweißfoto ist die historische Vorlage von 1960 erkennbar. Erich

Müller, der letzte Vorsitzende des Einsiedler Erzgebirgszweigvereins, fotografier-
te die Brücke 1943 vor noch unzerstörtem Hintergrund.

Wir laufen entlang der Altenhainer Allee zur Anton-Herrmann-Straße. Vor uns er-
hebt sich das „Café zur Talsperre“. Dieses schmucke, nunmehr denkmalge-
schützte, Eckhaus trug einst den Namen „Conditorei & Café Ostheim“. Der Bau-
unternehmer Anton Herrmann ließ 1902 das elterliche Gut abreißen und eine
Konditorei mit Café errichten. 

Das Foto zeigt die historische Herrmannstraße mit dem damaligen Ortsteil Os-
theim und dem „Café Ostheim“. Hinter der Straßenlaterne steht Buchbindermeis-
ter und Ladenbesitzer Max Zickmantel, genannt der „Zicker“. Er stellte sich gern
als „Model“ in Positur, um für seine Ansichtskarten zu werben. Die Laterne war
das letzte Überbleibsel der einstigen Einsiedler Gasbeleuchtung. 2006 hat sie lei-
der der Energieversorger Envia „entsorgt“.

Entlang des damaligen Landwirtschaftsweges entstanden im Verlauf unter Herr-
manns Regie weitere attraktive Gebäude. Fortan trug dieser Ortsteil den Namen
„Ostheim“, weil sich diese neuen Häuser (Heime) östlich vom Rathaus, dem Orts-
mittelpunkt, befanden. 
In den Gemeindeakten liest man: Der neue Ortsteil Ostheim wird begrenzt im
Westen von der Bahnlinie Aue/Adorf, im Norden von der Altenhainer Straße (ein-
schließlich Flurstück 195, ehemals Bauhof Seifert, und 199, ehemals Forellen-
züchterei), im Osten von der Gartenstraße und im Süden von der Zwönitz.  Die
neu entstandene Straße benannte die Gemeinde damals in Gartenstraße. Die
Hauseigentümer wetteiferten später untereinander um den schönsten Vorgarten.
Alljährlich ehrte der Erzgebirgszweigverein die Sieger. Die meisten Häuser ähnel-
ten Villen mit einem gewissen Statuscharakter. Bereits 1875 hatte Karl August
Funk, Lehnrichter, Bauunternehmer und Grundstückspekulant das Areal erwor-
ben und wollte es zu einer „Chemnitzer Sommercolonie“ machen.

Auf halben Wege links zieht sich ein sanfter Höhenrücken. Er wird heute „Knorr-
berg“ genannt, weil der ehemalige Besitzer dieses Areals der Juwelier und Gold-
schmied Knorr aus Chemnitz war. Sein Geschäft befand sich im Neuen Chemnit-
zer Rathaus, nach 1945 bezog  es die Fotohandlung und das Drogengewölbe
Kratzsch. 

Am Abzweig Dittersdorfer Straße gelangt man linksabbiegend zum Knorrberg
und Fischzuchtgrund. Wenige Meter bergwärts am Dittersdorfer Weg erkennt
man noch den Einschnitt eines nun unterbrochenen Hohlweges, hier verlief  der
„Viehtreibeweg“ in Richtung  Zschopauer Straße. Wir suchen aber, was uns an
das legendäre „Waldesrauschen“ erinnert. 
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Aus unserer Ortsgeschichte

Da wäre nur noch das Kleingärtnerheim gleichen Namens  am Bahnkörper als Be-
griff da, aber kein Vergleich! Denn dieses hat nichts damit zu tun, lediglich die ter-
ritoriale Nähe führte irrigerweise zum Namen. Nur einige Kastanien- und Linden-
bäume weisen oben  in der Verlängerung der Straße den Weg. Wildwuchs wuchert
ungebremst auf dem ehemaligen Standort und „Naturfreunde“ garnieren ihn ab
und an „liebevoll“.

Im Jahre 1909 wurde das „Zum Waldesrauschen“, so war der exakte Name, als
Ausflugs- und Gesellschaftshaus erbaut. Im Laufe der Zeit entwickelte es sich
zum Mekka für die Ausflügler aus Chemnitz, die sich an der herrlichen Aussicht
von den Veranden oder der Gartenterasse auf die „Perle im Zwönitztal“ erfreu-
ten. 

1945 beim Angriff anglo-amerikanischer Bomber teilzerstört, danach fast wieder-
aufgebaut, wurde es 1946 aus ungeklärten Gründen ein totaler Raub der Flam-
men. 

Halt:

Auferstanden aus Ruinen ist „Waldesrauschen“ wieder, allerdings nur als Mo-
dellbau. Gefertigt hat es  der in Einsiedel geborene Wolfgang Hilbert. Im Maßstab
1:25 entstand im Zeitraum von Juni 2011- September 2012 bei zirka 1500 Arbeits-
stunden dieses Meisterwerk. Dazu machen wir einen Abstecher durch die Garten-
anlage bis zum Bahnkörper.

Am 29.September 2012 waren in Hilberts Gartengrundstück  zur Taufe des Mo-
dellbaues viele Gäste erschienen. Dazu wurde vom Baumeister Rotkäppchen
Sekt gereicht.

Angemeldete Besucher können in seinem Grundstück, gegenüber der heutigen
Gartenstraße, dort auch noch eine tolle Gartenbahnanlage mit vielen histori-
schen Modellgebäuden erleben.

Um einige Erkenntnisse reicher, laufen wir wieder zurück zur Anton- Herrmann-
Straße.

Nun erhebt sich hinter der heutigen „Waldklause“ ein Terrain, das alteingesesse-
nen Einsiedlern als „Parkfestgelände“ geläufig ist. 
Auch das hat seine Geschichte.Ursprünglich war es ein bäuerlicher Wald und ge-
hörte zum Besitz des Boden-Gutes auf der Seydelstraße. Dieses Bauerngut war
zuletzt vom Bauer  Otto Bauer bewirtschaftet („Bauer-Bauer“), bevor es der Un-
ternehmer Rodig (Wex & Söhne) erwarb. Demzufolge hieß der Wald ursprünglich
auch  „Bodenholz“ Dieses vier Hektar große Gelände kaufte ein in Einsiedel an-
sässiger „Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs“. Für 10.000 RM übernahm es
der Erzgebirgszweigverein, dieser wiederum übergab es später der Gemeinde
Einsiedel. Gründe waren wohl fehlende finanzielle Mittel. Der Erzgebirgsverein
führte hier unter Einbeziehung vieler Einwohner alljährlich die beliebten Parkfes-
te durch. Eine besondere Attraktion war die Sommerrodelbahn, die am „Stor-
chennest“, einer Schankhütte ihren Ausgangspunkt hatte. Persönlichkeiten, wie
Guido Riedel und Karl Schwalbe hatten großen Anteil an der hohen Publikums-
wirksamkeit. Mehrere Wege wurden im Gelände angelegt. Einer trägt den Namen
„Soldatenweg“. 1909  fand auf den Fluren Dittersdorf und Einsiedel ein Manöver
statt. Noch heute ist der Verlauf mehrerer Schützengräben im Landeswald zwi-
schen der B174 und dem heutigen F & U erkennbar. Ein sächsisches Pionierbatail-
lon baute am halben Hang des Berges einen befestigten Weg. In seiner Kehre
stand ein Gedenkstein mit Tafelinschrift. Die Tafel gibt es nicht mehr. Der Stein
befindet sich im heutigen  „Walter- Wieland-Hain“. In der Zeit der Weltwirt-
schaftskrise ab 1932 ergänzten arbeitslose Einsiedler in einem so genannten frei-
willigen Arbeitsdienst das Wegesystem.
Der hinter dem Storchennest entlang der Grundstücksgrenze zu F&U verlaufende
Weg hieß früher der „Seydelsteig“. Seydel war von 1887-1910 Gemeindevorste-
her von Einsiedel. Der Ortsteil „Rothenburg“ um die heutige Seydelstraße  wurde
von ihm baulich vorangetrieben. An gleicher Stelle, wie einst auf alten Fotos er-
kennbar, steht heute wieder die „Seydelbank“.                       
Und es gab einen wunderschönen Blick in Richtung Dittersdorf/Wieden über frei-
es Feld auf den „Emmateich“. Unfreiwilliger Namensgeber war eine Emma Weiß-
bach, die sich darin das Leben nahm. Zeitlich soll es um den I. Weltkrieg gesche-
hen sein. 1927 allerdings ertranken beim Spielen zwei Mädchen, die Geschwister
waren. Am Gegenhang dominiert die ehemalige Villa Duerfeldt, eines wohlha-
benden Kommerzienrates. 
Er ließ das Gebäude 1888-1890 für die damals astronomische Summe von
750.000 Mark errichten. Man hätte zum Vergleich etwa 5o Häuser normalen Stan-
dards errichten können. Seit 1932 ist die Villa im Besitz der Familie Schüppel.

Heute kann man den Weg nehmen, der nach der Wende von der ABM Wald Chem-
nitz gebaut, in Richtung Emmateich führt. Über die Brücke an der ehemaligen
Oberen Mühle, (Graupappenfabrik), gelangen wir auf die Einsiedler Hauptstraße
zurück in den Ort. 

Allerdings sind Fernblicke, wie sie einst beschrieben, durch hohe Bäume ver-
wehrt, aber empfehlenswert ist eine Wanderung allemal.

I. Rost niedergeschrieben  im  September 2002 ergänzt 2017und 2018
Auf vielfältigen Wunsch nachgedruckt
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Samstag, 21. April
18:00 Uhr             Musik zum Wochenausklang in der Kirche Berbisdorf

Sonntag, 22. April
10:00 Uhr             Abendmahlsgottesdienst in Berbisdorf
10:00 Uhr             Gottesdienst zur Konfirmation in Reichenhain

Sonntag, 29. April
10:00 Uhr             Singe-Gottesdienst mit Heiliger Taufe in Reichenhain
17:00 Uhr             Singe-Gottesdienst in Einsiedel

Sonntag, 6. Mai
08:30 Uhr            Gottesdienst in Berbisdorf
10:00 Uhr             Abendmahlsgottesdienst in Einsiedel
10:00 Uhr             Jubelkonfirmation in Reichenhain

Donnerstag, 10. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr             Gemeinsamer Gottesdienst in Einsiedel

Sonntag, 13. Mai
10:00 Uhr             Jubelkonfirmation in Einsiedel
10:00 Uhr             Gottesdienst in Reichenhain

Donnerstag, 17. Mai  
19:30 Uhr             Gemeindeabend in Reichenhain „Mein Leben in Mosambik“

Sonntag, 20. Mai - Pfingsttag
10:00 Uhr             Festlicher Gottesdienst mit dem Theo-Kreis Leipzig
10:00 Uhr             Abendmahlsgottesdienst in Reichenhain

Pfingstmontag, 21. Mai
10:00 Uhr             Gemeinsamer Waldgottesdienst mit Heiliger Taufe am
                               Wassertretbecken in Einsiedel mit anschließendem Imbiss

Samstag, 26. Mai
18:00 Uhr             Musik zum Wochenausklang in der Kirche Berbisdorf

Sonntag, 27. Mai
10:00 Uhr             Gemeinsamer Gottesdienst in Reichenhain

Sonntag, 3. Juni
08:30 Uhr            Gottesdienst in Reichenhain
10:00 Uhr             Abendmahlsgottesdienst mit Heiliger Taufe in Einsiedel

Sonntag, 10. Juni
10:00 Uhr             Gemeinsamer Gottesdienst in Berbisdorf mit anschließendem 
                               Kirchenkaffee
10:00 Uhr             Familiengottesdienst mit anschließendem Gemeindefest

Veranstaltungen der Kirchgemeinde
Einsiedel mit Erfenschlag & Berbisdorf

Kirchgemeinde
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Di        10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Tel.:     037209/2413
Mail:   
einsiedel@stadtbibliothek-chemnitz.de
Internet:  www.stadtbibliothek-chemnitz.de

Stadt-Bibliothek Chemnitz

…und für alle Kinder ab 5 Jahren
gibt es einmal im Monat:

Auf leisen Sohlen
- Geschichten zum Zuhören -

jeden letzten Dienstag im Monat
16:30 Uhr
Der Eintritt ist frei

Termine: 24.04., 29.05. und
26.06.2018

Einsiedler Anzeiger April 2018

Ab in den Garten und auf den Balkon – Tipps wie Sie
die Zeit im Grünen verschönern können!

Die Tage werden wieder länger, die Sonne lockt nach draußen ins Grüne, in den
Garten und auf Balkonien. Wer Anregungen für DIY-Ideen für den Balkon und Gar-
ten sucht, dem empfiehlt die Stadtteilbibliothek in Einsiedel: 

„Raffiniert dekoriert! Garten: über 100 kreative DIY-Ideen für draußen“. Liebe-
voll gestaltet, wird gezeigt, wie man ohne großen Aufwand Dekorationen für die
Gartenparty, für den Balkon oder den Garten basteln kann. Unter der Rubrik „Aus
alt mach neu“ werden unter anderem Tipps gegeben, wie Sie Ihre alten Gummi-
stiefel oder Kaffeebecher als hübschen Hingucker umwandeln können. Lassen
Sie sich von den farbenprächtigen Bildern und einfachen Erläuterungen inspirie-
ren!

Wer nicht nur kreative Ideen zum Garten sondern einen Ratgeber sucht, ist mit
„Mein Gartenwissen“ von Wolf-Dieter Storl gut beraten. Das Buch umfasst die
Themen: wichtige Heilkräuter, das Kompostieren, Schädlinge im Garten, das
Pflanzen und Pflegen, Informationen zum Obstgarten und vieles mehr. Darüber
hinaus ist ein Gartenkalender enthalten, der auf die Sonnen- und Mondrhythmen
eingeht, aber auch auf die Gartenjahreszeiten. Hier lernt jeder etwas dazu!

Erholung von der Gartenarbeit bietet der neue packende Thriller von Karen Win-
ter „Was in heller Nacht geschah“. Die Autorin nimmt Sie mit nach Skandinavien,
auf die Lofoten, wo die Grenzen zwischen Realität und Fiktion zu verschwimmen
scheinen. Dorthin kehrt Judith Wagner zurück, eine erfolgreiche Autorin. Sie ar-
beitet an einem  Roman, der genau auf dieser Inselgruppe spielt. Doch dann gerät
Sie in Situationen und begegnet Menschen, die sie sich selbst für ihren Roman
ausgedacht hat. Bis sie dahinter kommt, wie die Wirklichkeit mit ihrem Buch zu-
sammenhängt, ist es fast schon zu spät…  

Das Team der Stadtteilbibliotheken freut sich auf Ihren/Euren Besuch in der
Stadtteilbibliothek Einsiedel!

Beratung – Verkauf – Service
Forst-, Garten-, Reinigungs- und Kommunaltechnik · Erden und Dünger
Aderhold

Leipziger Straße 52/B 95 · 09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf
Tel.: 03722 - 50 01 45 · E-Mail: Aderhold-Gartentechnik@web.de
Fax: 03722 - 50 01 13 · Internet: www.Aderhold-Gartentechnik.de

Lassen Sie sich beraten!

Entdecken Sie weitere
Modelle bei uns im Markt. 

HF 2315 HM

jetzt nur 

3.499,-€
statt 4.299,-€

Aktionsmodelle 2018

Beispiel
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115 Jahre SV Viktoria 03
Einsiedel

ALLE sind herzlich 
eingeladen!

Vom 22.06.-24.06.2018 feiert die SV
Viktoria 03 Einsiedel mit allen Einsied-
lern und vielen Gästen aus der Umge-
bung ihr 115-jähriges Jubiläum. 
Die ersten Informationen zum Festwo-
chenende können schon jetzt der nach-
folgenden Übersicht entnommen wer-
den:

Freitag, 22.06.2018
Elfmeterturnier
„After-Show-Party Elfmeterturnier“ im
Festzelt

Samstag, 23.06.2018
Fassbrausecups
Große Tombola
WM-Public-Viewing im Festzelt:
Deutschland vs. Schweden
Mallorca Party Part 3 – Malle ist wieder
zweimal im Jahr

Sonntag, 24.06.2018
Puppentheater für Groß und Klein
Hüpfburg mit Spiele-Paradies und Kinderschminken
Live-Musik
Endspiel Kreispokal der Altherren
Endspiel Kreispokal der Herren
Live-Moderation durch die Chemnitzer Sportstimme schlechthin

An allen Tagen ist für Speis und Trank gesorgt.

Nähere Informationen, insbesondere Infos zur Anmeldung für das Elfmetertur-
nier erhalten alle unter unser Rubrik „Veranstaltung 115 Jahre“ auf unserer
Webseite unter www.viktoria-einsiedel.de sowie auf unserer Facebook-Seite.

Familientag am 27.05.2018 auf dem Sportplatz von Viktoria
Am 27.05.2018 veranstalten wir einen Familientag für alle Einsiedler und Gäste.
Unsere Juniorenspieler laufen mit unseren Herrenmannschaften zu den Heim-
spielbegegnungen ein. Für alle unsere kleinen Gäste gibt es Ponyreiten, Trampo-
lin, Torwandschießen u.v.m.  Es gibt einen großen Kuchenbasar sowie Verpfle-
gung durch unser Sportlerheim.
Wir freuen uns auf EUCH!

Vorgestellt: unsere neue Abteilung – SVVE Breitensport
Hier kommen alle Hobbyläufer auf ihre Kosten. Unser Vereinsmitglied Tilo zeigt
Euch bei einem lockeren Läufchen die schönen Seiten von Einsiedel und Umge-
bung. Ansprechen wollen wir alle Laufbegeisterten, egal ob „Anfänger“ oder
„Fortgeschritten“ :-) 
Nähere Infos erhalten alle Interessierten in unserer Rubrik Breitensport SVVE un-
ter www.viktoria-einsiedel.de 
oder bei Tilo unter Mail: svvebreitensport@gmail.com.

SV Viktoria 03 Einsiedel e. V.
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Hauptstraße 79 
(Zufahrt über „Am Lehngut“)
09128 Chemnitz/Euba
Telefon: 0 37 26 · 31 50
Fax: 0 37 26 · 7 25 01
www.holzhandel-frank.de

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Sortiment an
Gartenhölzern und Zubehör
» verzinkte Zaunsäulen und Zubehör, Holzlasuren
» Gartenmöbel, Gartenhäuser, Carports
Darüber hinaus im Angebot:
» Profilholz, Dielung, Bauholz, Kaminholz

Neu: Saisonpflanzen

Beutenbergstr. 26
09127 Chemnitz/Euba
Tel. 0371 / 736 34

Lackierbetrieb Groß
• Lackier- und

Karosseriearbeiten

• Dellenentfernung
ohne Lack

• SPOT REPAIR

Riedel-Verlag & Druck KG Telefon: 037208 876-0 
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Wir, ein Unternehmen der TGA-Branche, 
bieten unbefristete Festeinstellungen bzw. Lehrstellen für 

Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- und 
bauleitende Monteure (m/w), 

Wartungs- und Servicetechniker (m/w)

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Fa. LST Chemnitz GmbH Fachbetrieb der Innung SHK

Paul-Gruner-Straße 12b • 09120 Chemnitz • www.LST-Chemnitz.de

Reifen + Service SEIFERT
Breitenlehn 1a • 09127 Chemnitz
Tel. 03 71 -  77 26 72 • Mail m.seifert@reifenseifert.de
www.reifenseifert.de

Riedel-Verlag & Druck KG Telefon: 037208 876-0 
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